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SEPA in WinVetpro

Ab 1. Febuar 2014 (Update: verschoben auf 1. August 2014) gilt ausschließlich das SEPA-Verfahren für
Lastschriften. Für Überweisungen ab Februar 2016. Statt Kontonummer und Bankleitzahl gilt dann IBAN
und BIC. Für Einzelheiten zu SEPA fragen Sie bitte den Vertreter Ihrer Bank.

Lastschriftverfahren

Um das SEPA-Verfahren anstelle vom alten DTAUS verwenden zu können sind einige Änderungen in
WinVetpro notwendig gewesen.

Wie bisher, wird beim Abrechnen einer Leistungsdatei mit der Zahlungsart „Abbuchung“ eine WinVetpro-
DTA-Diskette erzeugt. Bis 1. Februar 2014 können Sie so weiterhin das DTAUS-Verfahren nutzen und
dann einfach einen anderen Datenträger (SEPA) erzeugen lassen, vorausgesetzt die
Bankverbindungsdaten sind bis dahin vollständig erfasst. Wir empfehlen jedoch, SEPA bereits vorher zu
verwenden um mögliche Probleme frühzeitig erkennen zu können!

WinVetpro unterstützt SEPA-Überweisungen und SEPA-Basislastschriften - keine SEPA-
Firmenlastschriften!

Der Versand der SEPA-Vorabinformation (Pre-Notification) als Mail aus WinVetpro heraus, ist ein
kostenpflichtiger WebService, für den Sie freigeschaltet sein müssen. Sprechen Sie uns an.
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Änderungen im Einzelnen:

1. Das neue Feld Gläubiger-ID in der Praxisdatei. Diese stellt Ihnen die Deutsche Bundesbank (bzw. die
Nationalbank in Österreich über die Hausbank) auf Antrag aus.

Damit IBAN und BIC Ihrer Bankverbindung auf der Rechnung erscheint, müssen in der Vorlage die neuen
Platzhalter (IBAN und BIC) eingetragen werden. Hierzu benötigen Sie eine Textverarbeitung wie
OpenOffice, Microsoft Word oder SoftMaker TextMaker. Zusätzlich steht der Platzhalter IBAN_FMT zur
Verfügung, der die IBAN durch Leerzeichen formatiert ausgibt und damit die Lesbarkeit erhöht.

Alternativ zu den Platzhaltern für die Bankverbindung(en), können die Werte auch als Literale direkt
eingetragen werden.

Die anzupassenden Dateien sind: Rechnung.odt, Rechnung_Getrennt.odt, Rechnung_OP.odt,
Rechnung_Getrennt_OP.odt und die Mahnung_1.odt bis Mahnung_5.odt im Verzeichnis
\WinVet\Vorlagen.
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2. Neue Datenfelder IBAN, BIC, MandatID, Unterschriftdatum und SEPA-Type bei den
Bankverbindungen.

Die Mandat-ID ist die Mandatsreferenz. Diese wird bei Anlage der Bankverbindung mit der
Kundennummer vorbelegt.

Der SEPA-Type gibt an, ob eine Abbuchung Erstmalig, Wiederholt, Einmalig oder Letztmalig erfolgt. Beim
Verbuchen einer DTA-Diskette, in der die Überweisungen und Lastschriften in WinVetpro nach wie vor
gesammelt werden, wird der SEPA-Type „Erstmalig“ automatisch auf „Wiederholt“ geändert.

Bankverbindungen konvertieren
Um bestehende Bankverbindungen bei Kunden und Lieferanten um die Daten für SEPA (IBAN / BIC) zu
ergänzen, rufen Sie bitte den entsprechenden Menüpunkt unter:

Extras -> Export / Import -> SEPA Bankverbindungen ermitteln auf.

Es wird eine Datei erzeugt, die vom Programm SEPA Account Converter gelesen werden kann. Damit
kann eine Datei namens IBANRUECK aus diesen Daten erzeugt werden, die Sie wiederum in WinVetpro
einlesen können.

Den SEPA Account Converter erhalten Sie von Ihrer Bank.
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3. Neue Felder IBAN, BIC und Ausführungsdatum bei der DTA-Diskette.

Das Ausführungsdatum legt den Zeitpunkt der Wertstellung fest. Wird eine DTA-Diskette über die
Abrechnung einer Leistungsdatei oder eines Einkaufes angelegt, wird das Zahlungsziel als
Ausführungsdatum eingetragen. Rechnungen mit dem gleichen Zahlungsziel werden so gesammelt.

Achtung! Es sind Vorlagefristen zu beachten und es muss in der Zukunft liegen.
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4. Neue Felder IBAN, BIC, Mandat-ID, Unterschriftdatum und SEPA-Type beim DTA-Satz.

Die Erzeugung der SEPA-Datenträger, einer für Überweisungen und einer für Lastschriften, erfolgt analog
DTAUS über das Menü „Weitere Funktionen“ der DTA-Diskette.

Die erzeugten Dateien können Sie dann Ihrer Bank übermitteln oder mit einem geeigneten Banking
Programm verarbeiten (z. B. Star-Money). WinVetpro selbst übernimmt diese Aufgabe nicht.

Wir raten zum Einsatz eines Programms wie den SEPA XML Checker. Damit können Sie die SEPA-
Datenträger vor Weitergabe auf formale Korrektheit prüfen. Fragen Sie auch hier bei Ihrer Bank nach.

Durch die Funktion SEPA -> Datenträger -> Verbuchen werden wie bisher die Offenen Posten, die auf
dem Datenträgers als Abbuchung enthalten sind, als bezahlt verbucht. Zusätzlich wird in den
Bankverbindungsdaten der Kunden der SEPA-Type „Erstmalig“ auf „Wiederholt“ geändert.
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